
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

LEITUNG UND
VERANTWORTUNG
IN PRÄNATAL- UND
GEBURTSMEDIZIN

Seminar für Chefärztinnen
und Chefärzte und Leitende
Oberärztinnen und Oberärzte

1.–2. JULI 2016
KÖLN

Datum
1.–2. Juli 2016

Ort
Caritas-Akademie Köln-Hohenlind
Werthmannstraße 1a, 50935 Köln

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Dr. med. Axel Feige, Nürnberg
Prof. Dr. med. Werner Rath, Aachen
Prof. Dr. med. Friedrich Wolff, Köln

Information, Organisation, Veranstalter
Jörg Eickeler, Beratung ▪ Organisation ▪ Veranstaltung
Neanderstr. 20, 40233 Düsseldorf
Tel.: 0211/3033224, Fax: 0211/3033554
info@eickeler.org

Teilnahmegebühren
EUR 280,– (inkl. Verpflegung in den Pausen)

Limitierte Teilnehmerzahl, Anmeldeschluss
Die Zahl der Teilnehmer ist limitiert.
Anmeldeschluss ist am 24. Juni 2016.

Zertifizierung
14 CME-Punkte beantragt bei der Ärztekammer Nordrhein

Anfahrt (siehe auch Lageplan)
PKW: Bei Anfahrt über die A3 im Kreuz Leverkusen auf die A1
Richtung Köln wechseln. Dann bzw. bei Anfahrt über die A1
im Kreuz Köln-West auf die A4 Richtung Olpe wechseln.
Abfahrt Köln-Klettenberg. Über die Luxemburger Straße,
Militärringstraße, Dürener Straße und die Prälat-van-Acken-
Straße zum Kreisverkehr vor dem St. Elisabeth-Krankenhaus.
Im Kreisverkehr rechts in die Werthmannstraße. Am Ende der
Straße gibt es einen (gebührenpflichtigen) Parkplatz.
ÖPNV: Vor dem St. Elisabeth-Krankenhaus hält der Bus 136
(Haltestelle „Hohenlind“). Zudem hält die Straßenbahn der
Linie 7 in der Dürener Straße (Haltestelle „Brahmsstraße“).
Website der Kölner Verkehrsbetriebe: www.kvb-koeln.de
Weitere Hinweise auf:
www.caritas-akademie-koeln.de "  Anfahrt

SPONSORENANMELDUNG

LASTSCHRIFTEINZUGSERMÄCHTIGUNG / SEPA-BASISLASTSCHRIFT
Hiermit ermächtige ich Jörg Eickeler, Beratung ▪ Organisation ▪ Veranstaltung
widerruflich, die von mir zu entrichtende Zahlung der Teilnahmegebühr für die
Veranstaltung „Leitung und Verantwortung in Pränatal- und Geburtsmedizin“ bei
Fälligkeit zu Lasten meines Kontos durch SEPA-Basislastschrift einzuziehen.
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des
kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Für den Fall
der Nichteinlösung durch mangelnde Kontodeckung oder fehlerhafte Bankver-
bindungs-Angaben verpflichte ich mich, Jörg Eickeler, Beratung ▪ Organisation ▪
Veranstaltung, die dadurch entstandenen Kosten zu erstatten. Teileinlösungen
werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

ANMELDEBEDINGUNGEN
Anmeldeschluss ist am 24. Juni 2016. Nach Erhalt Ihres vollständig ausgefüllten
Anmeldeformulars bestätigen wir Ihre Anmeldung per Mail oder Fax. Bei Stornie-
rung (nur schriftlich!) bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird eine
Bearbeitungsgebühr von € 25,– pro Person berechnet. Bei Stornierung bis zwei
Wochen vor der Veranstaltung ist die halbe Teilnahmegebühr fällig. Im Falle
späterer Stornierung bzw. Nichterscheinen zur Veranstaltung ist die volle
Teilnahmegebühr zu bezahlen. Ein Ersatzteilnehmer kann selbstverständlich
benannt werden. Der Veranstalter behält sich Programmänderungen vor.

Abfahrt Köln-Klettenberg

Dürener Straße

Luxemburger StraßeMilitärringstraße

Prälat-van-Acken-Straße

Werthmannstraße
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Caritas-
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Haltestelle Hohenlind
Bus Linie 136
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Kontoinhaber

Kreditinstitut

Unterschrift des Kontoinhabers

Ort, Datum, Unterschrift

Ich bestätige die Buchung und erkenne die Anmeldebedingungen an.

EUR 280,– Teilnahmegebühr
„Leitung und Verantwortung in Pränatal- und Geburtsmedizin“

o

IBAN (International Bank Account Number)

BIC (Business Identifier Code des Kreditinstituts)
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Unter der Schirmherrschaft der
Bundesarbeitsgemeinschaft Leitender
Ärztinnen und Ärzte in der Frauenheilkunde
und Geburtshilfe e.V.©
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VIELEN DANK FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG!
*) EUR 1.500,– für Standmiete/Sponsoring/Werbezwecke

*
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FREITAG, 1. JULI 2016

14.00 Begrüßung und Einführung
F. Wolff

Vorsitz: D. Rein und F. Wolff

14.15 Die Zukunft deutscher Frauenkliniken
T. Schwenzer

15.00 Prädiktion und Prävention der Frühgeburt: Aktuelle
Empfehlungen der X4PB-Gruppe
Y. Garnier

15.45 Thromboembolieprohylaxe in der Schwangerschaft,
nach Sectio und Geburt
W. Rath

16.30 Kaffeepause, Besuch der Industrieausstellung

Vorsitz: A. Feige und W. Neuhaus

17.00 Die BLFG-Umfrage unter Chefärzten zur Hebammen-
situation und zur Geburtshilfe 2016 – Auszüge
F. Wolff

17.15 Hebammenkreißsaal – Pro und Kontra
Pro: W. Merz
Kontra: J. Schmolling
anschließend: Diskussion mit A. Feige und R. Uphoff

18.15 Standards, Skills & Co.: Wieviel Übung macht den
Meister?
W. Neuhaus

18.45 Diskussion in Kleingruppen (3 Säle parallel)
¡ Was bringt der Hebammenkreißsaal? – Risiken,

Marketing, Perspektiven
Moderation: W. Merz, J. Schmolling, R. Uphoff,
Y. Garnier

¡ Notfälle – Organisationsstrukturen und Delegation
Moderation: A. Strauss, A. Feige, W. Rath

¡ Erfolgsfaktoren deutscher Frauenkliniken
Moderation: T. Schwenzer, M. Abou-Dakn, M. Friedrich

19.45 Ende des ersten Tags

10.30 Lässt sich die Sectio-Rate in Deutschland senken?
B. Seelbach-Göbel

11.15 Kaffeepause, Besuch der Industrieausstellung

11.45 Wie mache ich eine Klinik für Geburtshilfe
erfolgreich?
M. Abou-Dakn

Vorsitz: B. Seelbach-Göbel und M. Friedrich

12.30 Ultraschall im Kreißsaal – wann und warum?
R. L. Schild

13.15 Leitung und Verantwortung in Grenzbereichen des
Lebens – Reanimation bei Schwangeren
A. Strauss

14.00 Pause, Besuch der Industrieausstellung

Vorsitz: F. Wolff und M. Friedrich

14.40 Haftpflichtprämien gem. § 134a SGB V („Versorgung
mit Hebammenhilfe“) und Schadensprävention –
inkl. Falldiskussion
R. Uphoff und A. Feige
anschließend: Round-Table-Diskussion

15.40 Diskussion offener Fragen und Take-Home-Messages
W. Rath

16.00 Schlussworte und Verabschiedung
F. Wolff

SAMSTAG, 2. JULI 2016

Schirmherrschaften:

Vorsitz: W. Rath und A. Strauss

09.00 Weiterbildung – Was ändert sich in unserem Fach?
M. Friedrich

09.45 Mütterliche Todesfälle in Deutschland – Was sind die
aktuellen Ursachen?
W. Heyl

Prof. Dr. med. Michael Abou-Dakn, Berlin
Prof. Dr. Dr. med. Axel Feige, Nürnberg
Prof. Dr. med. Michael Friedrich, Krefeld
Priv.-Doz. Dr. Dr. med. Yves Garnier, Osnabrück
Prof. Dr. med. Wolfgang Heyl, Ludwigsburg
Priv.-Doz. Dr. med. Waltraut Merz, Bonn
Prof. Dr. med. Werner Neuhaus, Köln
Prof. Dr. med. Werner Rath, Aachen
Prof. Dr. med. Daniel Rein, Köln
Prof. Dr. med. Ralf L. Schild, Hannover
Prof. Dr. med. Jan Schmolling, Köln
Prof. Dr. med. Thomas Schwenzer, Dortmund
Prof. Dr. med. Birgit-Seelbach-Göbel, Regensburg
Prof. Dr. med. Alexander Strauss, Kiel
RA Dr. jur. Roland Uphoff, Bonn
Prof. Dr. med. Friedrich Wolff, Köln

REFERENTEN

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach dem großen Erfolg 2015 findet am 1. und 2. Juli 2016
zum zweiten Mal das Seminar „Leitung und Verantwortung
in Pränatal- und Geburtsmedizin“ für Chefärztinnen und
Chefärzte sowie Oberärztinnen und Oberärzte in Köln statt.

Von den zahlreichen Anregungen der letzten Tagung haben wir
vieles in das Programm aufgenommen – zudem aktuelle und
kontroverse Themen. Dazu gehört der „Hebammenkreißsaal“
ebenso wie die Wirtschaftlichkeit und Erfolgskonzepte von
Frauenkliniken. Natürlich erwartet Sie auch wieder eine Reihe
medizinischer Vorträge von namhaften Referentinnen und
Referenten. Wir freuen uns, dass wir die  Vizepräsidentin der
DGGG, Frau Prof. Dr. Seelbach-Göbel, hierzu für unser
Programm gewinnen konnten.

Neu sind auch die Diskussionen in kleinen Gruppen, wobei Sie
zwischen drei interessanten Themen wählen können.

Schirmherrinnen sind wieder die BLFG (Bundesarbeitsgemein-
schaft Leitender Ärztinnen und Ärzte in der Frauenheilkunde
und Geburtshilfe) und die DGPGM (Deutsche Gesellschaft für
Pränatal- und Geburtsmedizin), die unsere Veranstaltungsreihe
unterstützen.

Wir würden uns freuen, Sie auch in diesem Jahr in Köln zu
einem regen Austausch begrüßen zu dürfen.

Ihre

Prof. Dr. Dr. med. Axel Feige, Nürnberg
Prof. Dr. med. Werner Rath, Aachen
Prof. Dr. med. Friedrich Wolff, Köln


